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284 Lleundte Betraditung

gleich wi¢obneden exfren Adam Fein Todtjufidy
wdre getvefen; alfoaud ift obne SEfu dem andey
dam Fein Lebenu finden, Sicutin regno morti
nemo fine Adam;itainregno vite nemo fineCh
flo. S. Aug#ﬂ_ep. 157.adoptatum.

&o it dann nichts weiters ju thun/ als g
meinen Licbreichften FEfum in Deiner tidfia
Demuthund aufaeftandener ardften Schmadiy
subetten; dich in Deiner Eeniederung ju erhibu)
und dich in allemvorzuzichen /in Dem id) fehe/mt
Batrabas dir fo unbillig vorgesogen wird. &
nichts meht ju thun 7 alg {id) su derroundetn it
die wunderbabeliche Liebe Deines Hevhens: il
Dichsu lieben in der mwunderbahrlidyen Wity
deinet Ricbe; fo willich dann aud) O JEfu/ mi
Seben mitdem deinigen auffopffeen 7 und adi
toill ich audy Den Siinden abfterben / in Anfehis
Des Urtheils des Todtd/ welched man (dyon inlix
Himmel 7 tiber dich mein FEfu 7 gefprodien bl
toeilen wiralledes ewvigen Todts fehuldig fevo,

Qventer Punct,
Bareabad wird JEfu vorgesoge

Non huncfed Barrabam, fob. 15,
Llicht diefen fondern Darrabam.

Merften Puncten haben roic gefehen wit
g [atus SEfum und Bareabam dem Bolt
aeftellt hat': oun wollen it felyen/ toie e Basmd
nacdgefest witd. Won den 3. Ueforangen /it
chen it bie geoffe Demuth unfers mit e

Der votgeffeliten B Ottes betvadyt habens b!ﬂ‘b‘i
yoiv Uns ju 3. Andetn Hefpringen/ plme wi rip

Bad
m’gf%

I ]
%mﬂ'n
el

Tk



von dem andern Adans. 28¢

bl gségen hiaben Die erfchrocEliche UngeredhtigPeit/ o Dice
el fn geoffen SOTI wiederfabren/ als ev Diefem SNoes
oril 3 nachgefest fourde, 7
Chirl ~ Der erfte Urforung quellet und rubret hee von
| Newd und Digiguntt der Hobe-Priefter. :
gl Derandere/ von Dem fihwachen Slauben/fo ein
filsl wd andere hatten, :
ol Der dritte von Dem bofen Srempel/ welches abe
ihimi} s an und nach fich tiebet.
k) Dier toerden tir leichtlich erfennen und felyen s
&ill g von ¢ben Dicfen Urfprimgen die Hngevechtigkeit/
e} foir taglich begehens herfommet, S Dem ir Die
o fE Bod DerRatur/ die Seeligheit Der Eotelfeit/ Die Cs
ghutg) mgfeit Der Qeit / Die Sugend der Stnde/ und FE=
el fm Barrabas toill fagen/ der IBelt nachfesen/ Dieda
ndlg) fiein Dich / ein Anfrathrer/ und ein Morder fo vieles
it;lﬂg Geelen,
|“¢au ow vepre Htjprung queliet ber vom Hap Oev
‘ oben-Priefter, 4
Grerfte Urforung diefer Vorgichung vithrete Hee
%ﬁm{aaﬁ und Mifgunit; mef‘dpen Dilatus gleich
| Manglich entDecket hatte: Sciebat enim qudd per
| Widiam tradidiffent illum. Mazrh.27. Dann ec
Wifte wobl: dap fie JEfum aus Yeyd fiberants
wottet batten,  Diefer Haff befande fich bep den
J @-“Wbmﬁam telche nicht lenden Fonten Die herrs
t?_]i %Bunt{ertvercff fo SESUS gethan bat; nodh
i Bertweifi / toelchen er ihnen allejeit gegeben / in
@{:F t fie Des Ghrgeits/ des Epgennusens und der
M Q}-'ﬁ"ﬂft befchuidigte/ und ibe fehlimmes Lebendem
WL offenbalete, ~ Dahero febrouren fie ihm enbdlich
it it "R Den bt ; wnd Damitfie as gemeine %b[&f
4] AU
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auch geminneten/ fo haben fie fich befliffens foldhesned
und nadh ju beveden 7 dafg FEus ein Femd Moy
toare; Daf er feinr Gebott nicht hielte; fondern dafe
E:in DOpifer gants aufbeben und vernichten tolte, &
et nun fiebfte Seelen/ tvietveit Der Hafdif HIlH
Lafter einveiffet. - '
£ verfluchter Haf/ L graufane Feidfeohifd

ich nenne dich billich einHollifches Lafter / met altn
Darumby weilen die HOUDenen MNendigen ugehortr
Dern toeifen Die feidfeelige Menfchen nod) in hiri'm
Seben fchon Hollifche Marter ausiiehen.  Dieliniy
fche und die SRepdiges fagt man verfoffenihre ol
aus /- jedoch haben jene nody einigen Sroft in i
Luaal/ toelcher fich bep Diefen nichr befindet. D
obfchon die £ieb Devgeftalten peranderliche guf&ﬂpuﬁ
Daf fie bald entyimd als fie Das Feuer/ bald Kl
als Das Eps felbften ift; bald lepdet fie einen Sl
Dors bald ermdemer {iefich mishorimb, coann/ fagidl
Diefelbe fchon ihre Werfluchungen / Wersivel ugw
und gréfte Befchroerntffen ausftehet/ {0 roird e
ro BitterEeit Durch innerliche Hofinung in el
fiffet/ und die Schdrffe gelindert.  Aberder Nudl
bat nidts als ngft ohne Hoffnung/ Forcht ofnedt
Biven/ und graufambe Peinen und Quaalen o
Qroft/ fo ift dann der Daf ein Teufflifches L
weilen/ nad) Ausfag Des Syeil. Geiftes,  Invidid i
boli mors introivit in orbem terrarum. S
Durch Beneydung des Teuffels ift dev Todth
Die YDele Eommen.  Der Todt iff durdh Bl
SeufflifchenDHaf in den gangen Crdenfranf eingan®
O/ er fagt noch tociter Hon dDenjenigen / welde i
Dem Teuffel sulepden refervirt und vorbehalten [

Imitantur autem illum, qui funt ex parte 111:;




von dem andern Adam 29

s1iff b die auf feiner Seitben feynd / die folaen
il m nach, Eod. cap.  Nemblich von Diefems Cour-

ol o oder Hoffmann/ welcher fich taufendmabl vers
ol bt/ wegen Der Shifferfiucht und IMifgunft o ex ges
I g feinen SNitroerber bat: Won diefern Kauffinan/
wecher nicht ohne Serklend fehen Fany Dag feinRNachs

gfill bar auch eine gute Lofung hat = von diefem Officiers
alll pelcherm Das Derss gevfpringen mogte/ wann er cinen
1) mdeen vom Gk getragen fiehet & endlich von dem
Dim fnigen/ oelcher nichts als fich felbE liebf und achtet;
e hekher tweDer Den Rachften noch SOV liebt 1 dee
mﬁf::' Eﬁgiﬁbefabien hat 7 feinen Fachften su licben ais {ich
fiotf b
Qi o toollen toir Damn/ liebfte Seelen Diefen vers
ﬂgﬁ fiften Neepd und Nifgunft ber Hollen uberiaffens
Rdle) deNeyd mag gleichroohl in Diefer Holenpein mitdes
i i Berbamrter Geiffern brennen/ gerfpringens vevs
il ifleny/ vafend und unfinnig toerden,  Der Neyd
mjﬂ% i Mifigunft feve gleichwohl Den Unterchanen Ded
o4 Yaufels tibeslffen/ welche in diefer Mepnung St
S e fyand Pilati fibergeben. it aber wollenung
i Miedigen s Werrounderung und Seivegung deffen/
"gz i mifehen Dem exfery/ und SySfum den andern s
E i ﬁmngutraget. D¥er Teuffel von dem Nepd angetries
i by )it bett erften Adamin den Tobt gebracht;inDem
| Banibm nicht Tepden Fonte die erfie Unfthuld/ und das
f;i'h' tbliche SRecht sur G3dttlichen Snaden: und Degéteufﬁ
m"fﬂ' gﬂﬂ%‘ercfﬁeugf nemblich fein Anbang hat FEfumn
15 tanbern Adam gum Sodf gebradt; in Demederfels
s be den Olang feiner Unfchuld und_ Den Sehein feinee
| s Sgendens nicht ertragen Funte, Homini flanti invi-
Ulti, Z.2,de Dott.Chrifp, Diefen Bertoeif gibe det
Bl dgufiintis Dem erfren Berfucher / Mfff?ﬁhg:
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einer Schlangen DHaut verborgen wars er hat i
nichtvertviefen/ Dag er dag Shebett der Menfhentu
Ghebruch beflectet habe/moch Dag er eines andetn @
mit Gervalt entsogen/ fondern daf e Dem Menidn
umb feine Gluckfecligieit fene nendig gervefen; undby
mit et s Dem Jiel Ded Menfchlichen Verderbens g
fangen mogte/ o hat ex SOLE vevachtet/ mﬁené&
und Glory auf die feithen gefest und angefangngl
vebellivens  Und cben emen folchen LVertveil Fontely
allenn Diefenn Prieftern und Schrifftgelehrten geou
twant ich nicht porfehetes dDaf/ gleich 1vie fie der alid
Schlangen im Nend und Migunit nachfolgen/
fie auch mit Derfelben Den Vertveif Dev etvigen iy
gliicfeeligEeit hoven und lepDen muften.

@8 mag nun durch Das Lafter Ded MNepdsy
Gsrund gebens wer nue will ich meines Theils i
Feinie it vetlicren/ eine fo entfeslicheund dem Sy
fibens fo toenig Wergniigenbeit bringende Gemiry
Meigung nach Kedfiten gu beftreiten/ und mich oo
gegen feben. Dann betrachte ich alle at ere Gimdel
1o haben fie einige fheinbabre @rgeglidjgmb Wergng
aenbeit: ein Unfeufcher findet feine Lot/ in dem W
ﬂatb): ein Bollfduffer/ in dem Lein: ein Dofjary
in feiner Crhebung: ein Seitiger/in feinem Sold:um
cin Nachgieriger ~in der Gelegenhert fich s radui
Trahic fua quemque voluptas.  Einjeder folgtht
nen Geltiften: und diefes ift alfo roahr/ daf mar

chen TGele-Kindern Die Cotelfei Der fantoff}
Si3olififten und eingebildeten Greuden Soneni

mug vor Augen ftellen/ ehe man fie Darvon bl
Fan.  Aber ¢inendhals hat gar Feine Freud/ dum
ev befindet fich ineiner HOI/ wo er nidht ift; der N
hat Eeine anveikende EradgligPeiten/ roeldhe b?ﬁ‘g

It f¢

teoff
S

Di¢ 2

o

Bifen
Princi
Trent
e
T}
[of b
meinjt
fit de
i
Ikger
1 e
f et
tinige
fttn



vort demr andernAdam,

i feord s Daberotill ich mich nicht mebt daribes
toffeen / fonbern  uberlaffe foldyes Lafter dem
uffels und fehreitejum andern Urfprung.

die 2. UnbilligEeit ift es entfprungenqusiane
gel des Glaubens.

%Et Wangel bes GBlaubens/ liebfte Seele s iff
die jroente AM3uvisel des Nepds/ von twelcher
Nfeunbilldyie Borgichung Barrabwentfprofien ift;
Bincipes facerdotum perfuaferunt, populis, ut pe-
tent Barrabam , Jefum autem perderent, bee
UedohensPriefter und Yeltefiens fagt der H, Mas
fheus: uberredeten das Volck/ Oaf es Darrabam
bfi biteen / und TYEfum todten folten. Dep
ftinfie Theil des Wolcks /Daes fahes dag diePrice
iedee Sonagog fich o ftarcE umb die Verdane
miig 3Efu betwerbeten / und folche vondem Lands

itgermit eenftlicdyen Nachdruct verlangten/ glaubs

haeftiglich / daf ex nicht GOTL toare/ fondern
I ee Diefentty betrogen hatte: durch den Schein

{thiger Beyhtif defT euffels und falfchlich gerviies

i Miracten/mit weldhemer Gemeinfchafft pflege
Withaben’s iy ift e dann / fagte das VolcE offent:
i/ ¢in falfdher SProphet 7 und ¢in Menfch des
WS viiedig / rweilen ex dDucch fein Berbrechen die
Bitiche Majeftas verleser.  IBabr iff es 3wars
foud) Barrabas twegen des frifch beaangenen
%“W'@d}lagﬁ ves Todts fhuldig; aber fo man
5 WBerck mie Gundament unterfuchet / foifk
HiQerbredyen nur ein QWerlesung dex Menfechen s
thatfinide direte und grad gegen GOTT

1 gtieffen / wie diefer Sotteslafterer/ welcher fich

W Sohn S DOttes und feinem BVatter gleich nens
' ' < nets
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net;und roelcher fuchet 2 die Gefas Movfi famb
det Bevehrung Des twahren SOttes u vertlgn
und auffyubeben, FBeilen dann Diefem alleme
foift/ follecefterben / und Barrabas leben.
Sebet liebfte Seelen/wie diefe Ieife/m
Policen diefer Hobhen,Prieftern fo boghafit ul
argliftig ift.  ie toiffen Daf das Vold nid
mebrers su Hergen faffet : Und das ju einem b
aen Krieg nichts mebrer vonndthenif/ alsdagu
fage ; dif oder jenes laufft roidet den Glauben/n
Der Die Seeligfeit / und roider die Eroigheit: D

umben bedecEenfie ihren $Haf mit dem Epfieeh
Glaubens;und vermdgen darduch / daf b
Bolck thuet und fagt/ was fie nue verlangen, J
deffenaber finde ich eine viel fchdnere Gelegenbel

betradyten/ welche 3u eines vorteefflichen Tugn -

Lehrden Grund leget.

F3ober Fombtdann 7 meine Seele /10
Fombts / Daf man nody alle Tag Bartabam I
vor;ilyet 7ich will fagen/ Den Leib der Setlen/

T leifch dem Geifts die geitliche Lolluft der €4

figEeit/ Die jeitliche Seichthumb Demervigen &
Die Natur der Bnad / die Holl dem Himtnel !
die Greaturoder Ghefchopff dem Erfdpafier

aus Mangel des Glaubens entfpringen bey f

Chyviften foldye tinbilligPeiten und Unordnungtd
Keber haben den techten Slauben nidht /undi
Fombts / Das fieDag Faften / Das Beidyien /¥
alle BufmercE 7 fo Die fleifchliche Begierdtn
Raum balten / haben abgefdynitten und Aufotl
tat.  Diefesihen Das Erempel Lutheri und o
ni Dem Epempel SEfuvor/ weldper 40- Tag
tesundiefes thate ex nicht dagumben alleini [;
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von dem anbern Adam. 191

ber D, Augufiinug Damit er alg der andete As
damdie UnmafigEeit Def erfien Adams auslofchetes
3, dugnff. hom. de Tr-ansfig. Domini Hoc egit Domi-
nus, ficut Adam fecundus , ut quod Prior homo
manducando perdiderat, hic alter jejunando reci-
iats Sondern uns ein Erempel jugeben/ju deffen

abfelg i untee ciner Sund verbunden fepny
5lcicbmie Diefer £). Lelyrer prediget. Serm. 2, de gua-
g, Aliis diebus Jejunare remedium eft , inqua-
dragefimd verd non [ejunare, omnium peccatum

ok, Siegihen die Frepheit def SBemiffens / wie

th ibte Peedicanten nennen/ der Sacramentalis
fhen Beicht vor 7 von welcher dodh fo offt in dem s

Hngelio gemeldet twicd : Sieiben fhre Keserifche

e 3Cfuvor 5 in deme fie die I3ort et Einfesung

| Medochroirdigfren Gues auff die bloffe Figue aufe

legen s obfchon der Sobn S.Ottes niemablen von

{ Dirigur feines £, Leibs geredt hat / fondern aufe
Ul trilicy bon feinem warbafften Leib/

. leifch und
Blut/mit Berficherung / das man in enfeffung

U5, Sacraments des Ylrars warhafftig feinen

’ _-Etibe ¢/ und fein Blut teincle.

th verroundere mich nun nidht mebe / dag
alfche Auflegungen dem toabhren TBove
Uites werden voraesogen ; dann det 5. Facobus
tiiet ) Daf twer an einen Puncten ermanglet s dee
botgaeEeinen Glauben an SEfum Shriftum * Qui
PeCatt in uno, Fadtus eft omnium Reus Fac, 2.
vaber jemand das nanse Gefan balten wiirs
I und in einem Gebott anftoffen / der ift an

ol gﬂ"f‘s‘ﬁffm fhuldio worden,  Jber liber dif

it Uefachy midy 1u verroundern; dasviele Cas

¢ e Chriften; woeiche wedes Eutherum / nod
| T2 . Qale
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Salvinum evfennen / ¢in grofjes Letlangen fios
gen/ Efum auff Lutherifch beklepdet jufehen il
fagen/ feinen Glauben obne faften / obne beidte
ohnie Heiliges Mef- Opffer 7 und ohne obligation
s quten IBercien,  Ady Liebfte Seelen s derghi
chen haben nut einen balben Slauben /will fag
fiehaben einen todten Slauben J woelcher mehedud
Nachfinnen in dem Berftand gegrimder it /48
ducch die Ubung in dem IWillen.  Hievaus filt
man genugfamb Daf aus Mangel des Slaubuns]
GOTZ febr viel DNachtheilige Vorsiig gefdyeben
und Diefe IBarheit folle folglid) mebrers an
gegeben roerden, :
ciBohllan meineliebe Sugend s ju eudyvufit
ih mich am exften ; und frage eud mit Pilates
Quem vulcis 7 Sebet/ bier feynDd groey Teeg ; o
eine it fehe fohmabl 7 hingegen fithret exjum iy
mel : der andere iff feby breit / fibet aber jus i
len, Diefer ift ywar anfanglic) mit Rofen b
get 5 endiget fich aber mit lautey Diener: A
Gingang des exften iff yoar mit Ditner befahetd
Aubgang aber ift voller NRofen.  Durdh den biss
ten JBeeq gelet man jum Sodt/ durd) den b
len aber jum £eben: Quem vultis 5 eldyen pitl)
pon Diefen yroenen tooller ihe 7 Non hunc Qe
iy mir antoorten ¢ Nidht den T3eeg dee Tugt!
fondern der Sinden,  1ind fwoher Fombt bif i/
als aus Mangel Def Glaubens 2 danw ihr glotké
nichyt / daf der eeg Der Rofen endlich in U8
feurigen S eich fich endiget / unb yue etoigen !
filhtet, Utinam faperent , & intelligerent, ¥ ¢
viflima providerent. Dexr, 32. Yol GOTL
fie YWeip waren/und verjiundens/ umd I‘b;:;
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von demanbern Adam. &95

wthin 7 was 3um lenten feyn wird.Was nodh
mehe ifF 7 Da ijt Der Seiftliche Stand / ju roele
heneuch Die Gnad anveise : Und anderer Sentd
M Eheftand/ ju roetchem die Natur eud) anfrifchets
Quem vultis. FBeldyen Stand wolt ihr antretten?
Siisnidyt roahr ; ihr folget licber Den Beroegungen
rfieifchlichen EmpfindlichEeits als Den Sottlichen
Cinfprechungen 7 warumb dif anderfiz als toeilen
ijenur balber glaubt/daf e8 ein Jeidyen euererSees
ligteit ift /oann ihe der Gotclichen Gunad nice
tidetfprechet;und Daf der ficherfie Wdea jum Hims
mil Der Creuts- Aeeq ift : Mareh.19. Vade, vende
qizhabes, & da pauperibus :Cbriftus fagt felbj¥/
gehe biny vertauffe was du baft / und gebe ¢s
en Armen. '
~ Badihr meineliche Ehe-LeuthQuem vultis?
tner Sets febet the die Heiligleit des Eheftands ¢
neldhet beftehetin queer Yuffersibung der Kindervys
inder Ehelichen Sieb und Trew/ in det Sorg dee
Geelen Hewl aller eueren Haufgenofienen.  Und
ondes Sents febet ihe die Wevabfaumung der gus
tth Kindet-Sudht / und das bofe Eyempel / twelchesd
itibnen geben Ednt 4 entieder durch LiederlichEeit
Wty Ausgelaffenheits durd) EShebrichund Aergers
nEder gangen Famili ; wober Fombes / daf ihe
ligts nadh dee Aergernuf fragt/ daf ihr die Yupe
glaffentieit euerer Rinder ecdultes / Daf ibr euee
Ehebett beflectt / als aus Mangel des Slaubens ?
Y ihe glaube nidyt Daf die Ehe ein grofjes Sar
wament feye / aleichroie eg Der 5. Paulus ad Ephe/.
Gp.suennet/ und daf dieClye euchverbindet / eue
tr@hegatten die Ehelicye Sretw und RedlichPeit ju
bolten” gleich roie G Efus %fulcbefcim: Rirchen "f“t['
3 ¢
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tet : Cheiffug bat nur eine Braut 7 nemblid) die
Kivdy ; und diefe liebtevals fein eigen Hevs, e
glaubt nicht daf das Jibhl und End Des €heftands
ift/ aus den Kindeen und Haubgenoffenen Glaubi
ge Der Catholifdhen Kivehen / fromme Kinder Gut
tes/ und Vefiser des Himmels sumacyen, it
glaubt nicht das der Ehebruch ein fo perfluchies de
ftecift/ Daf man im Sefds Movfis Fein BVerfoh
Opffet findet /0if Lafter aussulofdhen. Edhabdtn
mic ¢inige Perfohnenin ibren SterbsStindlen
bePennet 7 dag ¢ unglaubig fey / oiegrofje Ay
fien und Peinen diefe Sind im Todt verutfady
Meine gnadige Hevnund Krarven / thyrgehet o
den Ball 7 nadyHoff 7 aufdie Somddies jum Spis

len 7 yudiefer verfchroenderifchen SNablzest /undin:

jene Gelegenbeitsu fiindigen : Quem vultis 2 T
ches ol ihe nun ? fehet hicrift ein Eurge Jeit/ ud
Dorten die ervige enn 3 hier ¢in Augenblisla
Wolluft und Slyr/ und dotten ein emiger Spolt
ein Fursie Jrerod s bringt erviges Send § ¢in augi
blicEliche Rady/ bringt ewige Straff ; ¢in auge
blickliche UnlautexFeit / bringt emiges Semer: 9
wie theuer muffet ihrdie LBollufien begahlen ; und
Dod 3ibyet ibe diefe Furge Siffigeit dee Emight
por. 2Ath! Diminute funt veritates 4 Filiis ho
minum. 2/, 2. Die YWarbeit und Trew bat aby¥
nommenbey den YVienfchen Rindern, 1

recht fagt David : E8ift Fein Glauben mehy ini

nen.

 ©ebhe duunbuffectiges Sindee ; ¢ ift 109
¢in anderer Augenblick / und ein andere Emwighth
Quem vultis ? YBeldyes vilft du? einige AUt
blickliche BufThranen bringen ervige 5“‘””&’&;
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~ pon dem anbern Adan, 29§
it Furke Berhdhrung/ etvige Glory ; ein augenblicte

| b @chmerten/ ervigen Aoliuft; eine Furge hepls
g

e Forcht vor den Fiffen Des Beichi-Batters/eris
(Bufidherung einer unfterblichen  lickfecligPei :
glloi)er fombt eg dann / Daf du diefen gliicEjeeligen
ﬁu%mblid‘ nicht mit grdfier Freude umb%mmeﬁ? Dae
fiefombt es/ toeilen du nicht glaubft viedu folft/ Dafi
biefem Augenblicf die ganke Sroigheit hange.
Endlich ihr Obrigleiten und gebietende Herren;
it ba bie Gievechtigeit/ umd Die Ungerechtigkeit :
Quem vultis? Shr %“e[t.@ieiﬁ[icbe;fegef Daden Chor
mdas Hoffleben: Quem vuleis? Fhe Hichters fes

| btba die Gefehenct oder Schmiralien/ und die Uns

fhuid :%@m yultis? Nachwelchen olt b greiffen?
e SouffTeuth 3 fehet Das Sold und den Simmel :
Quem vultis ? Shr Soldaten/ fehet den Himmelund
be@den: Quem vulkis 2 g%r. Drdens - Geiftliches
et Da DieGinodes und die Lelt: Quem vuleis?
©let nun alle ihr Menfchen-Kinder / fehet dDa Dag

Sl und Den Geift; Den Leib und die Seele/ die |

tige Berdammung und dag ervige Hepl: Quem.
ultis? £ arme Adams Kinder/ fehetda einen Apfels
Vhrund ein Paradeyh der ABolliften: Quem vuls
52 0 Avam du ungliicEfeeliger Vatter/wieift das
Gifit beiner TMiffethat fo anftecfent 2 ¢8 ift ja Fein
§/ toelcher nicht begierig/ in Den Avfrel su beife

fin? ein jeder teagt feinen Theil Darpon/ obfchon ibms
bgefagt toird/ Daf er aus Dem Pavadepf roerde ges

gt werden,

AUy meinn SEfu du anderer Adam /£ fo muft du

i yoifchen Diefen Vervirrungen und unordents
t Begierden eine Ordnung machen : €3 liegt an
It/ tein SE1; die Stmd des exflen Adams ju vertil-
< 4 gen/
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e/ und beffen anftecfendes Sift gu vertreiben, &

iegt an Dir/ Den KindernDen Glauben wieder juge]

ben/ welchen der evfte Vatter verlohren hat; En fogy
be Dann der fchroachen Sugend ven veften Slaubu
Damitfie fih mcht vonden Lolluften einuehmenim)
betriegen lafjen ¢ gebe den Eheleuthen den Glaubu;

Damit fie die Srere und Redlichbeit halten/ weldefe |

einander vor dem ltar verforoden haben. Gibed
miein SEfuden GSlauben/den hochadelichen Perfones
bamit fie tiffens Daf ohne dic Sugend Eein wahred
elfen: gebe Den unbuffertigen Simbern den Gl
ben; damit fie die StiffigFeit der Ruf verfoften:olt
den Glauben der Obrigkeit und denen NRidhten; b
mit fie fich nicht mit Geld beftechen laffen: gebed
Glauben den Geifttichen und Ordenss Perfonen b
mit der Gottesdientt/ die Sinfamebeit/ die Yndachium
Sugend ihv eingige Freud und LBolluft fepe: el
Sauffleuthens damit fie fich befleiffen Den Hirmume
getvinnen: denen Soldatens dar fie ihre bofe W
gungen und BegierlichPeiten beftveiten ; denen gibiy
fenden SHerven/ dDamit fie audy im Hidvel ju regi
edenclen, Gebe den Glauben allen DNenfchen/dam
ie Die@eel Dem Leib/umd bie Sorvgfaltigheit des &
ftes Dem Fleifch vorgiehen : Enblich £ mein SECI
gebe ben Glauben allen Adams Kinbern ; danil
pas Himmlifche Pavaden§ dem Apffel ihres Vas
porjiehen. .
£ armfeclige Sudett begehre nur Bareaban

{o offt ihr tollt; wiraber rollen SEfum haben; 0
fen twollen wiv ingFinfftig allen andern Saden 17
sichen,  Dev Abgang des Glaubens hat bep end?
ur!gtd)tf da it o unbiliiger ABeiff Barrabam JE
babs orgesogen : die Gab des Slaubens maﬂﬁ”ﬁ
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iteuren Serehumb exFennert / eure LBahl vermoerfs

‘fmiond euve: Lngerechtigteit fiaffen: fo toollen toie

b SESUM und nicht Barrabam ;5 wie-1ols
o et Gnad gehorfamen / und nicht der Naturs:
nirtollen Die Sugend fiben/ und icht die Sund
ud Saffer; tvir voollen Den Himmel evtvablen/ und.

Hidt Die HIOM ; toiv foollen BOIZ lichen und Dies

e /und nicht Die Creaturen: IBarumb 2 davumb/

en toit durdh Den Glauben wiffen was FEfus ifl/

g et toertly feiner Gnaden if/ fvag die Schonheit
e Rugend / und die Neichthumb def Himmels ift:
) Enblic{; Daf bie Hobeit Gottes allen Creaturen ok
jutiehen,

Die 3. Ungerechtigkeic der Tjuden entfpringe
von bofem Erempel,

@%er/{) mein GOttt wag hab ich gefagts ady! idh
hab mich betrogen.  Ich vermeinte/ Dafi Die ¢ins
iq.@g@-:&machl)cit Des  Glaubens. folhe ungerechte

Al verurfacht habe/und nun febe ich einen dritten
Uefprung/ nemblich Dag bife Srempel; welches diejeniz
gefibfty fo an bie Gyottheit Chrifti glaubtens it den
adern beswegte g fagen: Non hune, fed Barrabams:
Uiyt diefen ) fondern Darvabam. A bifes
Gemel ! ich foechtes Dag bu heut oder morgen niche
i dicjenige serblendeft/ mit Denen ich jest vede; obs
[hon e wielleicht Dermablen mif einem nenen Straby
I bes Slaubens erleuchtef fepnd: ja meine Seele/ jes
Derman ftheye: Non hunc, fed Barrabam: {Ticht

Efum/ fondern Barrabam. 3 fhryen die Hos

Aeiefiec und Schriffegelebrten / Die Burger und
Goldaten: 9fte und Sunge/ Mdnner und Weiber/

Hiemen; Non hunc , fed Barrabam: (Bicle von

T ihnen
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ibnen fahen robl/ Dag fie tibel daran thatten/ toe

fie Die Unfchuld und Gottheit SEfuerFannten; abege
was Diente ihnen ‘j'olcbe- Erfanntnuf ? weilen jederman
fhrne/ fo fagten fie/ laft ung aleichroobl aucy mit b

Rolffen heulen/ und mit andern fehrenen / und glidy

wohl par Compagnie , oder par Gefellfchafft mde

5Bl marchiren. ~ €8 ift toohl roahr/ 1wasder Wi,

tocife Seneca fagt : De Beara Vita 1.6ap, Non ada
tionem, fed ad fimilicudinem vivimus ; YOi leben
nicht nach dem Lieche des Verftands 5 nod vl
teniger nach dem Liecht Des Slaubens/ fondern nad)
dem bofen Erempel/{o toir fehen : Inde ifta tan
ta coacervatio aliorum fupra alios ruentium, D
ber Eommes/daf wir einer iiber den andernfiol
?e&rm und Dauffenveif in den Abgrumd der Hel
allen,

S die Hvlle/ O meine Seele: adh! foll
nicht Billich Dif o allgemeine 11bel unter den Chil
glaubigen mit blutigen Sdbren berveinen? ja freplih
bieHdllen: adh diefes funge Kind/ toelches fidh fo
Gutes porgenommeny/als s durdh Q!nbﬁruug meind

ufprechen von GOt mit fo grofjer und fib e €
euugtung ift begnddiget torden/ diefes Kind/fogeid
fwird in Anfebung eines bifen Srempels von fener &
fcﬂ[d)aﬁt fich perDammens und vielleicht in ie unglic
feclige Grvigheit verfencien.  Alfo thateaudyder
Auguftinus L. 7. conf. ¢, 1, Ibam in voluptatem

wantd tate junior, tantd vanitate turpior: \
eben Darumb hat et nachgehends der Sugend Diefefdv
ne Sebt: geqeben, Serm. 246, de temp. Ad vos il
fermo eft 6 juvenes : flos ztatis, periculum mend
Ach! lieb[te Sugend/ bir rede und fchrepe ich 4/ pit

bid) OBl wBd b Dih beffer it obacdt/ DAL ELY
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febe Sabe fepnid ein Klippen 7 an welcher fich Der meis
fdfil serfchmettert/ und gu GSrund gebet ¢ Pluri-
bis atque majoribus tentationum tempeftatibus
qatieur 3 preefumit viribus, forma dignitate jacta-

| efeaelt quidquid diabolus fuggerit. Das Ges

Hir bie @'?DEI{?EW Die Stdavet / und die VollFoms
wafeit Deines Ungléicks ; nemblich dag bife Crempel
beigen telche su Div fagen: Venite & fruamur
nis quee funt : Sap.2. Rombtund [aft uns Des
Guttens genieffess: Diefe alle arbeiten an deinem
g Berderben,

Diefer Chemann/ telcher Faum derm Shebruch
hebgefagt: fallt in wenig Tdgen nieder Darein: obs
fitndie Snad ifn irnerlich eclencht/ und fein Unglircks
Wit Flae vor ugen fiellt ; fo wird ibn doch das
i die Gelegentyeit/ und Das bife Srempel verkelys
Hrmd darsubringen/ Daff e von neuen fagen witd.
¥onhunc, fed Barrabam : nidht §&fum / fondern
Durtabam : Eeine Cheliche Srerw / foudern ie Lol
I Pecorum ritu, fagt toieDerumb Seneca de Beata
"itap,1, Pergentesnon quacundem eft, fed qud
tur, - Gin folcher ift billich einerm Wieh suvergleichen/
eeln gr gleich eirrer Beftien fich fiihren laffet,

. Diefer edle Savalier/mweldher {ich entfchloffen mit
it mee g duuelliven/ fondern gants heldenmithig
" evken u verseiben / fo bald ev nue hdven wird/
W andere fich gefchlagen/und Diejenige/ fo nicht eben
: ichen thum /einer Saghafftigheit befchuldiget

M/ toicd e alfobald twieder nach den AWafs

L oreiffen / ob er fchon weift 7 Daf ¢8 die Obrige
bi dabietet/ die Kivch verdammt/ und BOIY felbft

ERadygierigfeit mit fchwerer@teaffbeleget: Ad ru-
Wrem componimur, optima rati €a, qux magno
affenlu
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affenfu recepta funt : GSagt Senecas YOir folyy
Oem grofien Hauffen nach/ und bilden uns ey
dasjenige feye das Defte / fo von den meifin
geiiber wird,  Dann heift es/ras ourde mansg
unfer aghafftigbeit fagen ? es fchlagt fich Feine m
Dem andern/ der nicht mit Courage und Herklhofy
Feit verfeben ift 5 fo ftebet ¢8 ung dant gar toohia
want i einem folchem heroifchem Srempel folga
und uns aus Tapierteit gleichioobl mit ihnen vedi

men.

Diefers Stinder/ weldher jest fo vetomi
erfcheinet und ficd) entfchloffen / morgen den Beidy
CBatter ju-befuchen 7 Dicfer gerathet mwider Uil
feine Rech=Bruders weldhe ihn abermall mit i
tndas ABicths-Hauf fchleppen ; man Spielet div
innens man lafiect SOTT 7 fluehes ¢ und iy
ret/und werden taufendetien abfcheulidhe Sins
begangen und Diefer fpielet toiederumb mik:
laftext auch SOTE / flucheund feproeres /
begebet aud) ttaufenderlep Sundet 1. Ja ¢v il
nod) Daegu anderenad) fich bueh fein bof Epem

Diefer NRidyrer Febyret wide su feiner U
vethtigheit = Gener Pricfier gebet wiedit il
Suderleben nach ! diefer Ordens Geiftliche MW
get der ORelt wider an : Fener Kauffman g
an nichts mebr algan fein Gold : Diefer Sol
an nichts alg an feinen Degen : Diefet guoffe O
gedencht an nichts algan Land und Leuth;
Menfchran nichts anderftaldan bie‘Z.fBoaﬁﬁcfuqﬂ
£eibs :Und endlich alle Adams Rinder gedendin
nidhts mebrers als andie Silffigbeit e Apith
Quemwuleis 2 toeldhes wolt i dann?ady dal wEY

ibe miv bald antwovten;der gemeine Lauff acr?ﬂ
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ghitalfo: Die Stats-Leuth lebent alfo: ABas auf
ueCantel fir eine Sund paffiect Das ifi beyihnen
mr Galanteri; man hat allejeit auf diefe Maniee

bt jebst 1ft ¢8 alfo Dev Sebraud : Aber ach ! auff
g!ﬁ)e QBeif geben toir mit andern ju Srund: Dee
Gefefchafft halben verdammen toie ung felbfi und
liuffen dee $Hollen 3u ; welchen ABeeg fehon fo viek
weuns gegangen fepnd.  Aber gervif ift ¢8 / daf
manfch von Der YBelt abfondern mus / {o man
il feelig toerden,

Wie dann mein Pruder ; wilft du didh audh
dammen / vocilen fich andere verdammen 7 ges
ifoind meine Seele 5 gefhmind werffe Dic) auff
lieknpe vor den Fiifjen SCfu diefes Demuthigen
dimenfhten B Ottes 7 alida fir did) und deinen
dder umb &nad u bitten : Ych mein liebfler
Jfus von dir roollen wit nimermehr toeichen !
t berdamme fich twer immer will/ ich will midy
Widhdeine Bdttliche Snad feeligmadyen 7 vas ¢8
i fofte.  Nach deinem Crempels L mein Liebs

| Mdfer SCfu s toill ich mich richten und nichs

Wh andern. Pilatus der Borfteher verlachet
iy Bareabas der Morder toird gegen dich vers
Ihen s und alles BVolck ing gemein begehret feine
tlaffung/und deinen Todt : Geby aber O mein
fu! bin beveit mit dir von aller AGelt verlarhes
Ul berfoottet ju werden. Du verjeibeft denen
nfimigen ; Geindfeeligen hoben Prieftern / und
en/toeldye mit groften Coffeeju Deinem Todt bes
'Jmﬁilﬂ)f?vub. Und idy verzeibe audy bon Hertsen
lienden jenigen 7 voeldye mir bifes winfehen und
fien ; odee geriinfcht und gethan haben. Dy
R 1Ditteft vog ¢in blindes Bolckr oelches feie
- ne
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ne ugen gufchlieffet vor dem Slang deiner Gt
beit/ und wilft aud) verseiben cinen armen Blindy
weldher endlich feine Yugen exdffnet 7 inYnfehuy
Deines-Onaden Liechtd s und welcher allesdverflud
mas ex Dir jemablen hatvorgejogen.  Endlichnh)
Dein liebretches Herts O mein SEfu! febye fehmuy
i getroffen ; in dem du fibeft toie Das bife Epm
fo vielesfa fo sar aud) froime &eelenanundnadid
aichet. Aber bich ju troften s O Mafides Schie
gens ! fchwdhre ich bor Deinen beiligften Fuffen v
ich taufendmabl lieber will frexben / als thuen
fogen / was die ABelt thuet und faget, ﬁ)tt%!,ltk
mag immer lachen / ich aber roill voeinen. €l
mag gleichioohl Nofen famblen / mic gefolnlh
Dorner der wahren Newo und Leyd. Siemaght
Kleifel liebFoffen wie fietvill / ich will ¢s mortiiv
ven. Il fie fich verdamen/fo roill idy mic)mitd
nem Gnaden feeligmadyen. Enbdlich magficgli
toohl Bareabam begelyrensich begehre meinen 1
%t[lm und verlange mitihme uleben undy fittd
maein.

FoYo¥aloToRoY oeter ol cXoToRotal 1t
Sehende Betradytung,
Won dem Schmersen/ nud der Liekt

SCfu des anvern Adami
Sn feiner Geiflung. :

Ce@a~p Aledicta terrain opere tuos fpinas

e tribulos germinabit tibi, Gen.3.

WL | Die Frden fey verfludt in o
(VG B nem YercE/ Dornes und Difid
% fie Dic tragen, {

o
fo be
bieh

bead

bitn
et /

Mo
Dulte
el
inot

0eg
el
t

delie

il
et
g
blyt
e
len



	Seite 284
	Seite 285
	Der erste Ursprung dieses Lasters quellet her/ von Haß der Hohen-Priester.
	Seite 285
	Seite 286
	Seite 287
	Seite 288
	Seite 289

	Die zweyte Unbilligkeit ist entsprungen/ aus Mangel des Glaubens.
	Seite 289
	Seite 290
	Seite 191 [i.e. 291]
	Seite 292
	Seite 293
	Seite 494 [i.e. 294]
	Seite 295
	Seite 296
	Seite 297

	Die dritte Ungerechtigkeit der Juden entspringet von bösen Exempel.
	Seite 297
	Seite 298
	Seite 299
	Seite 300
	Seite 301
	Seite 302


